
KIRCHE IN HALLEIN A K T U E L L

Beitrag für die Tennengauer Nachrichten vom 12. Jänner 2006

Informationen aus den Halleiner Pfarrgemeinden
Mehr aktuelle Informationen unter www.pfarrgemeinden.info

Neue Kuratorin:
Gabi Guttmann

[Evangelische Gemeinde]

Gabi Guttmann wurde kürzlich von
der Leitung der evangelischen Ge-
meinde zur neuen Kuratorin ge-
wählt.
Wie ist diese Position in der evange-
lischen Gemeinde zu verstehen?
Der Pfarrer leitet die Gemeinde ge-
meinsam mit dem Kurator bzw. der
Kuratorin, beiden zur Seite steht das
Presbyterium (einige von der  Ge-
meindevertretung gewählte erfahre-
ne Persönlichkeiten). Die Gemein-
devertretung besteht aus mind. 24
ehrenamtlichen Mitgliedern. Gemäß
der Kirchenverfassung haben die
einzelnen Gremien bestimmte Ver-
antwortlichkeiten. Gemeindevertre-
ter können vorgeschlagen werden
oder sich selbst einer Wahl stellen.
Die Amtsperiode beträgt 6 Jahre.

Große Kompetenz
Der Kurator trägt hohe Verantwor-
tung. Gemeinsam mit den anderen
Gremien ist er verantwortlich "für
das geistliche Leben der Gemeinde
und dessen Ermöglichung - und für
die Ziele, die sich die Gemeinde
setzt" (zit.). Kurz gesagt, der Kurator
ist das Bindglied zwischen Pfarrer
und Gemeinde, und ist mit großen
Kompetenzen ausgestattet.
Der Kurator ist für die Abwicklung
aller Beschlüsse zuständig, sorgt für
die Einhaltung der Kompetenzen,
ihm obliegt die Sorge um diakoni-
sche Arbeit, weiters die Obsorge für
haupt- und ehrenamtliche Mitarbei-
ter, er soll Konfliktwahrnehmer und
Mediator sein ...
Auch Bauprojekte und deren Erhal-
tung und Verwaltung fallen in seine
Kompetenz, ebenso die Kirchenfi-
nanzen (in Form von Überblick be-
halten und Kontrolle).
Weiters führt der Kurator in Hallein
den Vorsitz in allen Gremien.
Ständige Weiterbildung, die Wir-
kung der Gemeinde nach außen
(auch in der politischen Gemeinde)
und das Augenmerk auf die Ökume-
ne zählen weiter zu den umfangrei-
chen Aufgaben und Kompetenzen.
Gabi Guttmann in einer ersten Stel-
lungnahme: "Mal sehen, was auf
mich zukommt. Aber da ich ja ein
neugieriger Mensch bin, find ich es
irgendwie spannend, obwohl ich ja
keine "gemähte Wiese" vorfinde.
D.h. bald kommt ein neuer Pfarrer,
vertraute Mitarbeiter sind ausge-
schieden, die neuen kenne ich noch
nicht. Ein "Wohlfühl-Kriterium" und
gleichzeitig große Unbekannte ist si-
cherlich der neue Pfarrer - mit dem
ich "können" muss, und er mit mir.
Denn der Pfarrer ist mein unmittel-
barer Partner in allen Belangen.".

Die
Halleiner Kirchenmaus

Dass viele Autofahrer
jedes Jahr vom ersten
Schnee überrascht
werden, ist ja nichts
Neues. Aber dass
so viele Hausbesitzer
für ihren Gehsteig die
Schneeschaufel noch
immer nicht gefunden
haben, zeugt schon
von krankhafter
Vergesslichkeit.

Donnerstag, 12.1.2006

19:30 Elternabend im Pfarrzentrum
Neualm für die Erstkommuni-
on der VS-Neualm

Montag, 16.1.2006

19:00 Gottesdienst in der Gebetswo-
che für die Einheit der Chris-
ten in der Evangelischen Kir-
che Hallein

Dienstag, 17.1.2006

19:45 Elternabend in der VS-Stadt
für die Erstkommunion der
VS-Stadt im Jahr 2006

Mittwoch, 25.1.2006

20:00 Mittendrin - Gesprächskreis
für Menschen "mitten im Le-
ben". Kontakt: Esther Strodl,
Tel. 06245 / 76491
(Evangelische Gemeinde)

Donnerstag, 2.2.2006

20:00 Mittendrin - Gesprächskreis
für Menschen "mitten im Le-
ben". Kontakt: Esther Strodl,
Tel. 06245 / 76491,
mobil 0664 / 8772613,
e-mail: esther.strodl@aon.at
(Evangelische Gemeinde)

Samstag, 4.2.2006

14:30 Kindernachmittag im Evangeli-
schen Gemeindezentrum.
Faschingsfest unter dem Mot-
to "Ritterfest"
Kontakt: Inge Mösslacher,
06245 / 86 231 (Evangeli-
scher Kinderkreis Hallein)

Freitag, 10.2.2006

15:30 Kasperltheater (EKiZ Hallein /
Neualm)

Dienstag, 14.2.2006

15:00 Seniorennachmittag. "Wir rät-
seln mit Worten kreuz und
quer" (Ev. Gemeinde Hallein)

Freitag, 3.3.2006

19:30 Ökumenischer Gottesdienst
zum Weltgebetstag der Frau-
en im Pfarrzentrum Neualm

Terminvorschau


